
Anträge

Aus der Sitzung der Kommission für Soziales, Bildung und Kultur vom 31.08.2026 

Traktandum 8: Dachverband für offene Arbeit mit Kindern in der Stadt Bern (DOK): Leistungsvertrag 2027-2028; 
Verpflichtungskredit in Stadtratskompetenz

Nr. Antragstellende Antrag Begründung

1. SBK Der Verpflichtungskredit für die Abgeltung der 
Leistungen, die der Dachverband für die offene 
Arbeit mit Kindern (DOK) gestützt auf den 
Leistungsvertrag für die Jahre 2027-2028 erbringt, 
ist um jährlich Fr. 23'124 für die Sicherstellung des 
bisherigen Angebots des Kindertreffs Mali zu 
erhöhen.

Der Kindertreff Mali am Rand der Bethlehemacker-
Siedlung befindet sich heute in einer zunehmend 
baufälligen Baracke. Die Miteigentümergemeinschaft 
Bethlehemacker Genossenschaft FamBau erstellt in 
Zusammenarbeit und Absprache mit dem DOK und 
der Stadt Bern an deren Stelle einen hindernisfreien 
und energieeffizienten Neubau für einen Quartier- und 
Kindertreff. Die Inbetriebnahme des Ersatzbaus ist für 
Mai 2027 vorgesehen.
Der Neubau stellt für den Kindertreff eine wesentliche 
Verbesserung dar. Gleichzeitig erhöht sich dadurch 
die jährliche Miete von bisher Fr. 3'000 auf neu Fr. 
26'124. Zur Sicherstellung des bisherigen Angebots 
ist deshalb eine entsprechende Anpassung des 
Leistungsvertrags notwendig.

2. SBK Der Verpflichtungskredit für die Abgeltung der 
Leistungen, die der Dachverband für die offene 
Arbeit mit Kindern (DOK) gestützt auf den 

Der Kindertreff JoJo im Untermattquartier wird heute 
mit lediglich 50 Stellenprozenten durch eine Person 
geführt. Der Grundlagenbericht «Wachsende Stadt» 
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Leistungsvertrag für die Jahre 2027-2028 erbringt, 
ist um Fr. 78'000 jährlich zu erhöhen, damit der 
Kindertreff JoJo im Untermattquartier personell 
ausgebaut werden kann.

von DOK und FQSB bestätigt die seit längerem 
feststellbare hohe Belastung und den besonderen 
Bedarf im Quartier. Das Untermattquartier ist 
sozioökonomisch benachteiligt und weist eine hohe 
Zahl an Kindern bei gleichzeitig wenigen frei 
zugänglichen Freiräumen auf.
Zusätzliche Herausforderungen ergeben sich durch 
die geplante bauliche Entwicklung im Quartier, 
insbesondere durch die Projekte Weyermannshaus 
West und die beschlossene Entwicklung des 
Galenica-Areals. Mit der wachsenden Bevölkerung 
und der zunehmenden Zahl von Kindern steigt auch 
der Bedarf an niederschwelligen Angeboten der 
offenen Arbeit mit Kindern.
Um ein bedarfsgerechtes und qualitativ 
angemessenes Angebot sicherzustellen, sollen die 
Stellenprozente des Kindertreffs JoJo ausgebaut und 
eine zweite Person angestellt werden.


